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UNÜBERSEHBARE VERÄSTELUNG
DER DOKUMENTATION

Die Arbeitsteilung schreitet in Wirtschaft und Wissenschaft rasch
und fortgesetzt weiter, und die berufsmäßige Spezialisierung des ar-
beitenden Menschen hat einen Grad erreicht, der nur noch mit be-
sondern Hilfsmitteln überblickt werden kann. Wie schwer auch der
Schulsack eines berufstätigen Menschen ist, wenn er mit Erfolg in
der heutigen arbeitsteiligen Welt weiterschreiten will, sieht er sich
gezwungen, sich auf ein Arbeitsgebiet zu spezialisieren und sich
dauernd in der einmal gewählten Sparte weiter zu bilden und sich
über den neuesten Stand der Entwicklung auf dem laufenden zu hal-
ten.

Anläßlich der Gereer«l«ersee??i7rcZun.g der Sc/itreizertsc/ien Uereim-
gitreg /zir Do/cu7ne7itatiou ZSUDJ vom 22. September in Genf wurde
den Mitgliedern und Gästen der Vereinigung Gelegenheit geboten,
praktische Beispiele von hochspezialisierten Dokumentationsstellen
zu besuchen, die, um den dringenden Informationsbedürfnissen der
Interessenten genügen zu können, die modernsten Vervielfältigungs-
mittel anwenden. Wenn beispielsweise irgendwo in der Welt ein in-
ternationaler Kongreß über Hochenergiephysik stattfindet, so sind
die Teilnehmer, also die Hochenergiephysiker, kaum daran interes-
siert, die Berichterstattung über den betreffenden Kongreß erst nach
einem Jahr in gedruckter Form vorgelegt zu bekommen. Technik
und Wissenschaft schreiten heute mit ihren Forschungsarbeiten so
rasch vorwärts, daß die an einem Kongreß bekanntgegebenen For-
sc/m7igsresuZtate z7z.7z.erZtaZb eines halben Jahres bereits so weit über-
hob sind, daß ein Forschungsbericht darüber nach sechs Monaten nur
noch historischen Wert besitzt.

So ist beispielsweise die ForscZzzzTzgssteZZe CF7UV, Genf, die oft
mit der Vervielfältigung und Verteilung von sehr umfangreichen Kon-
greßberichten beauftragt wird, gezwungen, von ihrer Dokumenta-
tionsstelle und Bibliothek zu verlangen, daß sie die stets überdies
noch illustrierten Kongreßberichte, die dicke wissenschaftliche Wäl-
zer darstellen, so schnell wie möglich herstellen. Was dies bedeutet,
können sich vor allem die Spezialisten aus dem graphischen Gewerbe
gut vorstellen; denn diese Werke müssen somit innerhalb eines Vier-
teljahrs in die Hand des Hochenergiephysikers gelangen, wenn sie
für diesen noch von praktischem Wert sein sollen.

Dieser ZezfzZrzzcfc macht sich heute fast z'zx jeder DoZezzTnezitatzozzs-
steZZe im weitesten Sinne des Wortes sowohl in der Privatwirtschaft
wie auch in der Verwaltung bemerkbar. Der Dokumentenanfall
ist in vielen Sektoren der heutigen menschlichen Betätigung so groß,
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daß dessen rasc/ie und zweckmäßige Sammlung, Ordnung, Auswer-
tung und Zurverfügungstellung es/r/ac/i /loticencZZg ist; andernfalls
wird jedes nicht erfaßte Dokument rettungslos in der großen Masse
fast unauffindbar.

Die Teilnehmer an den Veranstaltungen der SVD in Genf waren
aus der ganzen Schweiz herbeigereist; sie wurden an Führungen
durch die Werkstätten und Laboratorien sowohl des CERN wie
auch des BatteZZe-Znstifats in Genf über den Stand der Entwicklung
dieser Institute und deren Dokumentationsstellen und Bibliotheken
informiert. Einführende Referate von Fachvertretern dieser bekann-
ten Institutionen vermittelten einen ausgezeichneten Überblick, so
daß die Teilnehmer einen umfassenden Eindruck und viele wert-
volle Anregungen für die eigene berufliche Arbeit mit nach Hause
nehmen konnten.

Die GeneraZversammZung der SVD fand im Konferenzsaal des
Battelle Memorial Institute in Genf-Carouge statt. Der Jahresbericht
und die Jahresrechnung 1962 wurden von der Versammlung gut-
geheißen; ebenso wurde der Voranschlag wie beantragt angenom-
men. Nach einer dreijährigen Periode wurden der Präsident Ofto
Merz, dipl. ing. ETH, Leiter der Patent- und Literaturahteilung der
Georg Fischer AG, Schaffhausen, und der Sekretär der SVD Ernst
RZcZcZZ, Leiter der Bibliothek und Dokumentation bei der General-
direktion der PTT,Bern, für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt.
Da keine Demissionen vorlagen, wurden auch die übrigen Mitglieder
des Vorstandes in globo für eine weitere Amtsperiode verpflichtet.
Neu wurde Dr. J. P. Sydler, Direktor der Bibliothek der ETH, Zü-
rieh, in den Vorstand der SVD gewählt. Über die Tätigkeit der für
die SVD so bedeutenden ArbeitsausscZiüsse für Ausbildung, für Klas-
sifikation, für technische Hilfsmittel, für Textildokumentation und
für Werkarchiv und Werkmuseum wurde im Jahresbericht und
mündlich von den Vorsitzenden der Ausschüsse Auskunft erteilt.

Auch die SVD wird voraussichtlich, in Zusammenarbeit mit der
Vereinigung schweizerischer Bibliothekare, der Vereinigung schwei-
zerischer Archivare und einer Anzahl weiterer Institutionen, die un-
ter dem gemeinsamen Titel «Das Dofewment» in Erscheinung treten
können, an der ScZnueZzeriscZiere LancZ&sawsfeZZzmg 1964 teilnehmen.
— In einer Kurzorientierung wurde die Generalversammlung über
das Haager AhZcommere vom 14. Mai 1954 für den ScZmfz von KuZ-

targut bei bewaffneten Konflikten sowie über die in der Schweiz in
Angriff genommenen Arbeiten auf dem Gebiet zum Schutz von Kul-
turgütern unterrichtet.

Dr. Paul Brüderlin
(Aus Neue Zürcher Zeitung. Nr. 3898, 29.9.1963)
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